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1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

TTG Nord Holtriem II : SV Hage 
Freitag, 16.09.2022, 20:15 Uhr

Großer Jubel bei der TTG Nord Holtriem II – 9:2 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam der TTG Nord Holtriem II, als Ingo Voß das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Hage
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Niemand und Voß, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Niemand / Voß beim 11:0, 11:
6, 11:2 mit Erdbrügger / Fischer. Hierbei überließen Niemand / Voß ihren Gegnern im ersten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. 2:3 endete danach das Doppel zwischen Oonk / Nguyen und Puddu /
Menssen aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Puddu /
Menssen endete. Die richtige Taktik hatten Bienert / Junge wiederum beim 3:0-Erfolg gegen
Hockamp / Eilers von Beginn an. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Wilhelm Niemand den Gastspieler
Stefan Menssen in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Ingo Voß hatte derweil gegen Luca Puddu beim 12:10, 11:6, 12:10 keine Probleme und bestätigte
damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Anschließend ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 1:3 verlor indessen Sabine Oonk ihre
Partie gegen Thomas Hockamp, in die Oonk anhand der TTR-Werte im Vorfeld eigentlich als
deutlich favorisiert gegangen war. Beim 3:0-Erfolg gelang es Trieu Nguyen den Gastspieler Heinrich
Erdbrügger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Kaum
Chancen ließ Thomas Bienert beim 3:0 seinem Gegner Thilo Fischer. Auf dem falschen Fuß
erwischte Markus Junge seinen Gegner Ralf Eilers beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Beim Stand
von 7:2 gingen die Spitzenspieler der TTG Nord Holtriem II und SV Hage in die Box. Die richtige
Herangehensweise hatte Wilhelm Niemand beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Luca
Puddu von Beginn an. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Ingo Voß gegen Stefan
Menssen nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 5:11, 11:9, 11:4 nicht verloren. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die TTG Nord Holtriem II nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem Konto,
während der SV Hage nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TuS Sandhorst II (TTG Nord Holtriem II) bzw. gegen
den SV Wittmund (SV Hage).

 Statistik:
 TTG Nord Holtriem II

Doppel: Niemand / Voß 1:0, Oonk / Nguyen 0:1, Bienert / Junge 1:0 
Einzel: W. Niemand 2:0, I. Voß 2:0, S. Oonk 0:1, T. Nguyen 1:0, T. Bienert 1:0, M. Junge 1:0 

 SV Hage
Doppel: Puddu / Menssen 1:0, Erdbrügger / Fischer 0:1, Hockamp / Eilers 0:1 
Einzel: L. Puddu 0:2, S. Menssen 0:2, H. Erdbrügger 0:1, T. Hockamp 1:0, R. Eilers 0:1, T. Fischer 0:
1
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